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Antrag der CDU-Fraktion Nr. A-R/0006/2010 vom 29.01.2010 an den Rat 
Münster als Stadt der Fotografie - Erinnerung an den großen Fotografen Friedrich Hundt 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

17.03.2010 Hauptausschuss Entscheidung
 
Beschlussvorschlag: 
 
I. Sachentscheidung: 
Der Antrag der CDU-Fraktion Nr. A-R/0006/2010 vom 19.01.2010 an den Rat „Münster als Stadt 
der Fotografie - Erinnerung an den großen Fotografen Friedrich Hundt“ wird zur weiteren Beratung 
an den Kulturausschuss verwiesen. 
 
II. Kosten/Folgekosten 
Mit dieser Vorlage entstehen keine Kosten und Folgekosten. 
 
Begründung: 
Mit dem Antrag wird die Verwaltung beauftragt, die Auslobung eines Friedrich-Hundt-Preises für 
Fotografie bis zum Jahre 2012 zu formulieren und zu planen. Der Preis soll dann im Rhythmus von 
drei Jahren als Auszeichnungspreis einerseits und als Förderpreis für einen Nachwuchsfotografen 
andererseits vergeben werden. 
Es sollen die Möglichkeiten aufgezeigt werden, in den Jahren der Preisvergabe jeweils einen 
Sommer der Fotografie zu gestalten, an dem die Museen und Galerien in der Stadt beteiligt sein 
sollen. 
 
Das Anliegen wird an den Kulturausschuss verwiesen und dort nach Vorliegen erster Prüfungser-
gebnisse erörtert. 
 
I. V. 
 
gez. 
Dr. Hanke 
Stadträtin 
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